
 
 

 
 
 
Technisches Merkblatt (gültig ab #80000) 

ALISA Hartöl Nr. 284 
neue Qualität 

  
 
Anwendungsbereich Für Möbel, Hölzer mittlerer und dunkler Farbe, wie Eiche, Rüster, Nußbaum, Birne und Lärche. Nicht für 

helle Hölzer wie Fichte, Ahorn, Birke und Esche. Für Schrankinnenteile bedingt geeignet. 
 
Eigenschaften Imprägnierend. Offenporig, dauerelastisch, die Struktur des Holzes anfeuernd. Nach DIN 53 160 speichel- 

und schweißecht. Nach DIN EN 71, Teil 3 auch für Spielzeug geeignet. Frei von organisch-chemischen 
Verbindungen gemäß DIN EN 71 Teil 9. 

 
Volldeklaration Leinöl, Leinöl-Standöl, Leinöl-Holzöl-Standöl, Kieselsäure, mikronisiertes Wachs, Isoaliphate und bleifreie 

Trockenstoffe (Mn, Zr). 
 
Farbton Farblos. 

 
Verdünnung SVALOS Verdünnung Nr. 222. 

 
Verarbeitung Durch Streichen, Spritzen oder Ballenauftrag bei Temperaturen über 12°C. 

 
Verbrauch 1. Schicht: 1 Liter reicht für ca. 20 – 35 m²/l, d.h. 36 ml/m².  
 2. Schicht: 1 Liter reicht für ca. 80 – 150 m²/l, d.h. 9 ml/m². 

 
Trockenzeit Bei 23°C und 50 % rel. Luftfeuchte 16 - 24 Stunden. 

 
Reinigung Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit SVALOS Verdünnung Nr. 222 oder LEVO Pinselreiniger Nr. 997. 

 
Dichte ca. 0,87 g/ml 
 
Hinweise Für gute Belüftung während und nach der Verarbeitung sorgen. Mit ALISA Hartöl Nr. 284 getränkte 

Arbeitsmaterialien, wie z. B. Putzlappen, Polierpads, Schwämme, Schleifstäube etc. mit nicht 
durchgetrocknetem Öl luftdicht in Metallbehälter oder in Wasser bis zur Entsorgung aufbewahren, da 
sonst  Selbstentzündungsgefahr aufgrund des Pflanzenölgehaltes. Das flüssige und verarbeitete Produkt 
ist nicht selbstentzündlich. 
P102   Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P301+P310  BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt 
anrufen. 
 

Entsorgung Gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. Eingetrocknete Produktreste können als Hausmüll 
entsorgt werden. 
 

Gebinde 0,05 l; 0,75 l; 10 l; 30 l. 
 
Lagerung Kühl, trocken. Ungeöffnet mindestens 2 Jahre haltbar. Angebrochene Gebinde gut verschließen. 
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Verarbeitungshinweise 

ALISA Hartöl Nr. 284 
 
 

  
Vorbereitung Stufenweiser Vorschliff, bei Eiche und Rüster bis Körnung 180, sonst Vorschliff mit Körnung bis 240. 

Untergrund muß trocken (Holzfeuchte unter 15 %), fest, saugfähig, fett- und staubfrei sein. 
                         

Verarbeitung 1 x satt auftragen, nach 30 Minuten Überstand trocken abwischen, über Nacht trocknen lassen. Nach 
Zwischentrocknung von 24 Std. auf allen Flächen mit höherer Anforderung an Wasserbeständigkeit, 
polieren mit Pad Körnung 280 oder Papier Körnung 400. Zweite Schicht ALISA Hartöl Nr. 284 mit Lappen 
sehr dünn auftragen.         
Schrankinnenteile nur 1x extrem dünn beschichten. 
 

Hinweise Die zweite Schicht als hauchdünner Film bringt zuverlässige Wasserbeständigkeit. Zu dick-schichtiger 
Auftrag ergibt Oberflächenklebrigkeit und unregelmäßigen Glanz. 

 Auf Schrankinnenseiten trocknen leinölhaltige Produkte aufgrund unzureichender Sauerstoff- und 
Lichtzufuhr häufig verzögert, dadurch entsteht ein langanhaltender Leinölgeruch, geeigneter sind 
Schellacke (LANDIS Nr. 701, BELOS Nr. 706) oder GORMOS Wachs-Öl Nr. 267 oder KALDET Holzlasur Nr. 
270. 

 Beim Verpacken beachten:  
Das fertige Möbelstück sollte mit geöffneten Türen mindestens 4 Tage trocknen. 

 
 
Alle Angaben sind Ergebnisse langjähriger Forschung und praktischer Erprobung. Sie stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Mit dem 
Erscheinen einer Neuauflage verliert dieses Merkblatt seine Gültigkeit. Die jeweils neueste Fassung ist im Internet unter www.livos.de abrufbar. Das 
Merkblatt dient der Information und Beratung. Rechtsverbindlichkeiten können daraus nicht abgeleitet werden. Im Zweifelsfalle wenden Sie sich bitte 
an uns. 
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